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Kann ich nicht beurteilen. Das beschriebene Vorgehen funktioniert auch nur bei ganzen
Fehltagen.

Unsere Erfahrungen sind, dass ein klares, relativ hartes Vorgehen bei Absentismus, mittelfristig
der wirksamste Weg ist, der in der Schullaufbahn des Kindes am wenigsten Schaden anrichtet.
Aber vielleicht ist das auch Klientel spezifisch.

Was ich mich allerdings bei der Beschreibung des TO noch gefragt habe, ist was das für ein
Projekt ist. Ob es im Rahmen des regulären Unterricht stattfindet. Falls nicht, würde ich mir
überlegen, ob es sinnvoll ist eine unwillige Schülerin dorthin zu zwingen oder ob die nicht
besser etwas anderes macht.
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